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Chemnitz, den 29.Juli 2020 

Aller (Neu)-Anfang ist nicht einfach... und eine gewagte Veranstaltungsreihe im 
Soziokulturellen Zentrum „Quer Beet“... 

...diese allgemeine Lebensweisheit vom schweren Anfang gilt in diesen Wochen während der 
Pandemie gerade für ehrenamtlich Engagierte, Vereine und eben auch Soziokulturelle Zentren in 
Chemnitz. Mitten in der Bewerbungsphase zur Kulturhauptstadt sind die Träger der Basisarbeit in 
Sachsen Soziokultur in unserer Stadt ausgebremst und hatten keinen einfachen Beginn nach der 
Lockerung der Corona-Bestimmungen. 

Auch das Soziokulturelle Zentrum in Bernsdorf „Quer Beet“ hat seit Wochen mit einem umfangreichen 
Hygieneplan seine Arbeit wieder aufgenommen und versucht seinen Besuchern Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung neu anzubieten. Der Jugendclub als auch das Bürgerzentrum sind geöffnet, Kurse 
werden angeboten und langsam zieht wieder Leben ein am Rosenplatz 4. Der Keramikkeller erfreut 
sich alter Beliebtheit und der begrünte Hof wird von Alt und Jung gerade bei diesen sommerlichen 
Temperaturen zum Treffpunkt nach langer Zeit mangelnder Kontakte, auch wenn der Zustand des 
leerstehenden Nachbargebäudes für zusätzliche Probleme sorgt, denn notwendige 
Sicherungsmaßnahmen an der gemeinsamen Grundstücksgrenze lassen auf sich warten. 

Auch die Frequenz von Gästen vor dem Beginn der Einschränkung des öffentlichen Lebens ist noch 
lange nicht erreicht, dafür war die Pause zu lang und sind die Hygienemaßnahmen zu bindend. 

Die Macher des Vereins Klinke e. V., Betreiber der Einrichtung, versuchen jedoch konsequent neue 
Wege zu gehen. So startete im Juli die neue Kultur-Veranstaltungsreihe „Hofkonzerte“. Zweimal 50 
Besucher waren an einem Wochenende im Juli Gäste der ersten beiden Konzerte mit der Chemnitzer 
Gruppe „Quijote“, die zunächst solo und am Folgetag mit anderen, vielen internationalen Künstlern 
und Musikern, die hier beheimatet sind, zur Wiederbelebung der Kultur in der Stadt beitrugen. Nun soll 
am 1. August 2020 das 3. Hofkonzert mit „Sterni und Freunden“ stattfinden und erneut werden rund 
50 Gäste erwartet. Gemeinsam mit dem Verband der Verfolgten des Naziregimes Chemnitz, der das 
Konzert unterstützt, wird es unter dem Motto „Heitere und kritische Lieder in dieser Zeit“ von 15.00 Uhr 
bis ca. 16.30 Uhr ein buntes Programm des bekannten Sängers und Texters der einst legendären 
Band aus dem Erzgebirge „De Krippelkiefern“ und seinen Musikern geben. 

Nach Vorbestellung ist eine Teilnahme möglich, um den Auflagen des Gesundheitsamtes gerecht 
werden zu können. Restplätze werden vor Ort vergeben. Die Reihe soll fest etabliert werden und 
weitere Hofkonzerte sind noch für die Ferienzeit geplant. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Einladung und den Termin veröffentlichen könnten. Eben auch 
als Beitrag zur Bewerbung unserer Heimatstadt um den Titel Kultur-Hauptstadt-Europas. Gerne 
würden wir Sie persönlich als Gäste begrüßen. 

Mit freundlichen Grüßen und Dank für Ihre Mühen. 
Thiemo Kirmse 
Vorsitzender Klinke e. V. 
 


